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K l e i n e  A n f r a g e

Ich frage die Landesregierung:

1. Welche bebaubaren Grundstücke im Landkreis Rastatt sowie der Stadt Baden-
Baden stehen im Eigentum des Landes (unter Angabe ihrer Fläche; Darstellung
nach Gemeinde, Straße, Haus-/Flurstücknummer)?

2. In welchem Umfang verfügt das Land (in dem unter Frage 1 genannten Land-
kreis) über Gebäude, in denen durch bauliche Maßnahmen (Neubau, Sanie-
rung, Erweiterung durch Anbau oder Aufsetzen weiterer Stockwerke) Wohn-
raum geschaffen werden könnte? 

3. Welche dem Land gehörenden Grundstücke oder Immobilien, für die keine
fortdauernde Nutzung vorgesehen ist, eignen sich zur Schaffung von Wohn-
raum?

4. Welche der unter Frage 3 genannten Immobilien oder Grundstücke eignen sich
unmittelbar für die Nutzung als Wohnraum?

5. Welche der unter Frage 3 genannten Immobilien oder Grundstücke eignen sich
mittelbar zur Schaffung neuen Wohnraums (Sanierung, Erweiterung oder Neu-
bau)?

6. Hat die Landesregierung bereits Maßnahmen ergriffen, um dem knappen
Wohnraum in dem unter Frage 1 genannten Landkreis sowie der Stadt Baden-
Baden entgegenzuwirken?

21. 02. 2019

Weber SPD

Kleine Anfrage

des Abg. Jonas Weber SPD

und

Antwort

des Ministeriums für Finanzen

Landeseigene Grundstücke und Gebäude mit Potenzial für

die Schaffung von Wohnraum im Landkreis Rastatt sowie

der Stadt Baden-Baden
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B e g r ü n d u n g

Der Wohnraum in Baden-Württemberg wird selbst in den ländlichen Regionen
immer knapper und lässt die Preise für Mietwohnungen steigen. Dabei rücken die
Kommunen im Landkreis Rastatt wie auch in der Stadt Baden-Baden in den Fo-
kus. Hier könnte durch die Nutzung von landeseigenen Grundstücken und Immo-
bilien in der Innenentwicklung für eine Entspannung der Situation gesorgt wer-
den.

A n t w o r t * )

Mit Schreiben vom 23. April 2019 Nr. 4-3322.14/36 beantwortet das Ministerium
für Finanzen im Einvernehmen mit dem Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau die Kleine Anfrage wie folgt:

1. Welche bebaubaren Grundstücke im Landkreis Rastatt sowie der Stadt Baden-
Baden stehen im Eigentum des Landes (unter Angabe ihrer Fläche, Darstel-
lung nach Gemeinde, Straße, Haus-/Flurstücknummer)?

Zu 1.:

Im Landkreis Rastatt stehen in der Stadt Rastatt zwei bebaubare Grundstücke im
Landeseigentum. Dies sind die Flurstücke Nr. 5326/2 mit 878 m² und Nr. 5326/3
mit 693 m².

In der Stadt Baden-Baden verfügt das Land über keine bebaubaren Grundstücke.
Maßstab für die Bebaubarkeit ist die Klassifizierung entsprechend der Beantwor-
tung der Landtagsanfrage Drs. 16/4061.

2. In welchem Umfang verfügt das Land (in dem unter Frage 1 genannten Land-
kreis) über Gebäude, in denen durch bauliche Maßnahmen (Neubau, Sanie-
rung, Erweiterung durch Anbau oder Aufsetzen weiterer Stockwerke) Wohn-
raum geschaffen werden könnte?

Zu 2.:

Im Landkreis Rastatt und der Stadt Baden-Baden verfügt das Land über keine Ge-
bäude, bei denen entsprechende Möglichkeiten gesehen werden. 

3. Welche dem Land gehörenden Grundstücke oder Immobilien, für die keine
fortdauernde Nutzung vorgesehen ist, eignen sich zur Schaffung von Wohn-
raum?

4. Welche der unter Frage 3 genannten Immobilien oder Grundstücke eignen sich
unmittelbar für die Nutzung als Wohnraum?

5. Welche der unter Frage 3 genannten Immobilien oder Grundstücke eignen sich
mittelbar zur Schaffung neuen Wohnraums (Sanierung, Erweiterung oder Neu-
bau)?

Zu 3. bis 5.:

Das Land verfügt über keine entbehrlichen Grundstücke bzw. Immobilien in dem
in Frage 1 aufgeführten Land- bzw. Stadtkreis, die zur Schaffung von Wohnraum
geeignet sind. 

_____________________________________

*)  Der Überschreitung der Drei-Wochen-Frist wurde zugestimmt.
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6. Hat die Landesregierung bereits Maßnahmen ergriffen, um dem knappen
Wohnraum in dem unter Frage 1 genannten Landkreis entgegenzuwirken?

Zu 6.:

Die Landesregierung ist bestrebt, gerade zugunsten einkommensschwächerer
Haushalte die Schaffung sozial gebundenen Wohnraums zu unterstützen. Dabei
stehen der Neubau von Sozialmietwohnraum und die Begründung von Wohnei-
gentum auch für sog. Schwellenhaushalte im Vordergrund. Ab dem Förderpro-
gramm Wohnungsbau BW 2017 wurden die Förderbemühungen nicht nur mit ei-
nem deutlich erhöhten Verfügungsrahmen (250 Mio. Euro) unterlegt, sondern un-
ter Mitwirkung der Expertinnen und Experten der Wohnraum-Allianz auch pro-
grammatische Änderungen bei den Förderrichtlinien vorgenommen, die in der so-
zialen Mietwohnraumförderung neben einer Ausweitung der Gebietskulisse u. a.
auch auf eine Verlängerung der Sozialbindungsdauer zielen. 

Die Bewilligungsstelle hat die Förderbereiche der Landeswohnraumförderung für
den Landkreis Rastatt und den Stadtkreis Baden-Baden ab dem Jahr 2014 ausge-
wertet und diese Auswertungen in den beigefügten Tabellen (Anlage) aufbereitet. 

Der jeweils ausgewertete Zeitraum endet mit einem aktuellen Stand des Jahres
2019 (hier: 28. Februar 2019) und erfasst damit auch das derzeit geltende Pro-
gramm Wohnungsbau BW 2018/2019. Der Auswertung zugrunde gelegt wurden
die bis zum genannten Zeitpunkt erteilten Förderzusagen, damit die Bewilligun-
gen durch die Förderbank, mit denen die Antragstellerinnen und Antragsteller ei-
nen Anspruch auf die Gewährung der Förderung erhalten. Eine jahresbezogene
Angabe erfolgt somit nur dann, wenn der Beantragung von Förderangeboten mit
einer Bescheidung (Förderzusage/Bewilligung) entsprochen wurde. Das kann da-
zu führen, dass auch aus dem Programm für das Jahr 2018 noch nicht alle För-
deranträge lückenlos berücksichtigt werden konnten. Gleichwohl vermittelt die
tabellarische Darstellung einen umfassenden Überblick über das dortige Förder-
geschehen.

Für den Landkreis Rastatt lässt die Auswertung im Bereich der Eigentumsförde-
rung eine uneinheitliche Bewilligungstätigkeit der Förderbank erkennen, die je-
doch im Jahr 2018 mit Abstand am deutlichsten – auch im Hinblick auf die bar-
wertige Subventionierung des Landes – ausfiel. Ebenfalls im Jahr 2018 konnte ei-
ne Förderzusage für den Neubau von sozial gebundenen Mietwohnungen ausge-
sprochen werden. 

Für die Stadt Baden-Baden konnte im Erhebungszeitraum vor allem eine Förde-
rung zur Errichtung neuer Sozialmietwohnungen registriert werden. Hinzu tritt 
eine Modernisierungsförderung zugunsten von Wohneigentümergemeinschaften.
Demgegenüber entwickeln sich die Bewilligungszahlen im Bereich der Eigen-
tumsförderung zurückhaltend.

Dr. Splett

Staatssekretärin
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